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18V Das Rate Kreuz.

tiuz 6er guten alten leit.

Von einem freundlichen Einsender ans Grindelwnld erhalten wir das folgende ergötz-

liche Exerzierreglement aus der guten alten Zeit. Es entstammt einer Schrift, die nur noch

m zwei Exemplaren vorhanden sein soll, von denen eines im Besitze eines englischen Herrn
in Grindelwald ist. Es mag um das Jahr 1712 „Gantz neu gedruckt" worden sein und

ist zweifelsohne eine Parodie auf unser damaliges Militär. Ebenso originell als die Ursprache

ist übrigens die Uebersetzung. Doch lassen wir das Büchlein selber sprechein

Eins? ZcluoihsrjlckiLii Ccilpercils Exercitium.
S ch wi tz cris ch.

Gegen Dim zu viermahl.

Gegen Baitcnberg zu viermohl:

P. 4.

Stell das Schmeckschiit nebe de rechte Schnhi,

Griffs mit der rechte Datze obenah :

Loß die rechti Datze zmiz ans Schmeckschiit abi ketze;

Streets gegen dem Himmel uffi:
Mit der linke Datze unter die rechte Datze:

P. 5.

Mit der rechten Datze unter die Zünt-TIigel:
Trapp hingersi;
Thns Schmeekschiit nffs linek Schulterbeh:
Laß's Schmeekschiit vvrnc abi plampen:
Laß's Schmcckschüt in d'lincke Datze ketze;

P. v.

Mit den zwey fordern Kratzten von der rechten Datze:
Nimbs Kuderfetzl uß der lineke Datze:

Blos! mit der Brodtasche de Ranch devvdnnnen:

Schrnbs fiirige Kuderfetzl in d'SchnaPhcrc:

Miß es gegen dem Znnttngel:

P. 7.

Mit dc zwetz vorderu Kra>>len von der rechten Tatze

bclegS Zünttiigelc:
Bloß mit der Brod-Tasche s"Knderjc»l abe:

Riß die Zünntiigel uff:
Setzs aus recht Schnlterbetz:

Zihl dem Ma nebem Vknbel:

P. 8.

Loß es spritzen.

Thus iviedcr devodanncn:
Vèimbs ft>r!ge .Kudersetzl wieder auS'm Schnnbtzcre nssi:

Thus in d'rechte Tatze inne.

Nimb de Zipfel vom Rock.

Blitz de Ztznntvgel uß mit der rechte Tatze.

Tents eh.

Wendet euch viermahl gegen Dun zu:
HU. Dun <Thun) ist ein kleines Stndtlein.

Wendet Euch gegen Battenberg zu viermahl:
rKU. Battenberg PBcatenberg) ist ein großer hoher

Berg, der also genennet wird.

P. 4.

Stellt das Gewähr neben den rechte» Fuß;
Greiffs mit der rechten Hand oben an:
Laß die rechte Hand mitten am Gewähr abfallen:
Strecket das Gewähr hoch:

Mit der linken Hand unter die rechte Hand:

P. ô.

Greifst mit der rechten Hand unter die Znnd-Pfanne:
Tritt geschwind hinterwärts:
Thut das Gewähr auf die lincke Schulter:
Laß das Gewähr vor den Fuß:
Laß das Gewähr in die lincke Hand fallen.

P. 0.

Mit den zwetz vorder» Fingern an der rechten Hand

Rimm die Lundc ans der lincken Hand:
Blaß mit dem Mund den Ranch davon:

Schraube die feurige Lnnde in dem Schnepper

lSchnapphah») :

Halte eS gegen die Ziinntpfanne:

P. 7.

Mit den zwetz vorder» Fingern an der rechten Hand

belege die Znnnt Pfanne:
Blaß mit dein Mund die Lundc ab:

Mach die Znnnt-Pfannc auf:
Leg das Gewähr an die rechte Schulter:

Ziele ans den halben Mann:

P. 8.

Gebt Feuer:
Thus wieder weg:
Nimm die feurige Lnnde iviedcr ans dem Schnapper

heraus:
Thu sie in die rechte Hand hinein.

Rimm den Zipsfel von dem Rock.

Bntz die Zünnt-Pfanne anS mit der rechten Hand.
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P. 9.

Nimbs Pautclier-Fläjchli by de Ohre.

Ryß mit de Keybebeine dc Deckel davodäiinen.

Thu de höllische F»r-Soome uis dc Zyuutiygcl.
Schmetler de Zyu»ti>)gel lvicder zue.

Niiub großmachti Schritt.

P. 19.

Mit de rechte Dcchc niurbs Pnntelierslcischli fyr.
9!»ß mit de Keybebeine dc Deckel usf.

Thu höllische Fyr-Soomeu inS Schmcckschyt iuue.

Ninibs Pnpp>>r vom Deckel,

pìimb de Pychsestey usni Maul.

P. 11.

Keys iuue mit der rechte Dcche.

Zieh sell Steckli uebei» Schmeckschüt uß sellemBlechli ußi.

Thus ius Schmeckschüt time.

Keys iuue.

ZichS wieder ußi mit verkehrter Daße.

Kurz für de Mueßkastc gstoße.

P. 12.

Thues wieder »eben » wo es hüt Morgen gsi ist.

Gibin Schmeckschüt ode eis an Grind.

Trapp hingersi.
pìimbs uff liuck Schuiterbcy.

Marschier >vv du witt.

P. 19. Schild wacht.

Wann er öppa mußte gaume.

und denn eine daher zschlichcle käm.

und saht zum!
Wer gaht da?
und schwigt mußstill
und sayt nüt

P. ll.
so sag ih zum angern mvhl.
Wer gaht da?
und schwigt noh eiuist

und »venn er da für dritt mohl

lveuu ih säge!

Wer gaht da?

schwigt
so darffst wohl schüsse

ivaun du kahst.

P. 19.

und de Keybe todte,

loß ihn däruo lnufsc.

P. 9.

Ergreifs das Pulver-Fläschleiu.
üiciß mit den Zähnen den Deckel davon.

Thue Zyuntkraut auf die Pfanne.

Schlag die Zünntpfaune wieder zu.
Mach weite Schritte.

P. IN.

Mit der rechten Hand nimm das Pulverfläschlein.
Reiß mit den Zähnen den Deckel auf.

Thue Pulver ins Gewähr hinein.
Nimm das Papier vom Deckel.

Nimm die Patron auS dem Maul.

P.. I I.

Thus hinein mit der rechten Hand.

Ziehe den Ladcustvck heraus.

Stoß ihn ins Gewöhr hinein.
Recht veste.

Zieh ihn mit verkehrter Hand wieder heraus.

Seh an die Brust.

P. 12.

Thu den padcnstock au feinen Ort, wo er heut früh
gewesen ist.

Schlag mit der Hand oben ans Gewähr.

Tritt hinterwärts.
Nimm das Gewähr auf die linke Schulter.

Marschier wo du hin willt.

P. 13. S child wacht.

Wann eS sich zuträgt, daß er etwa aus Schildwncht

stehen müßte.

Wenn etwa» einer dnhergejchlichcu käme,

und du sagst zu ihm:
Wer da?
und er schweigt ganz stille
und jagt nichts

P. 14.

so sag zum andern mahl:
Wer da?
und schweigt noch einmal still
und wenn er für das drittemahl
wenn ich sage:

Wer da?

Still schweigt

so darfst du wohl schüsse»

wenn du kaust.

P. lö.
und den Racker tödtcn.

laß ihn hernach lanffen.

—»
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